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Große Demo 
Sa. • 19.9.2020 • 14 h 
Treffpunkt: Wiese Marktoberdorfer Straße/Römerstraße 

Route: zum Heizkraftwerk (Triebstraße, ca. 2,5 km) 

Bitte kommt zu Fuß oder mit dem Fahrrad! 

Keine Parkmöglichkeiten an den Demo-Orten.  
Autofahrer bitte Parkplätze in der Umgebung des Treffpunkts suchen. 

>>>>> Jetzt Online-Petition unterzeichnen >>>>> 
https://gruenlink.de/1tb8 

„Aktionsgemeinschaft gegen die Müllverbrennungsanlage Altenstadt“ 
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Die Firma „Heizkraftwerk Altenstadt GmbH & Co. KG“ hat beantragt, in ihrer 

 Anlage, in der bereits Altholz (beschichtete Spanplatten, lackierte Hölzer etc.) 
verheizt wird, zusätzlich bis zu 50% Ersatzbrennstoffe aus Abfällen verbrennen 
zu dürfen, z.B. Teppichreste, Textilien oder Kunststoffe.  

Deshalb demonstrieren wir: 
• Eine Anlage ohne Kraft-Wärme-Kopplung widerspricht allen Klimaschutz-

zielen: 70% der eingesetzten Energie gehen als Abwärme in Luft und Lech!  
• Ersatzbrennstoffe sind vor allem Kunststoffe, die aus Erdöl gewonnen wer-

den. Der erzeugte Strom kommt damit auch aus fossilen Brennstoffen!  
• Wir fordern volle Transparenz beim Genehmigungsverfahren! Das bean-

tragte Schnellverfahren läuft ohne Beteiligung der Öffentlichkeit. Angaben 
über Art und Herkunft des Brennstoffs, die Abgasbelastung, Umfang der 
Kontrollen etc. können so nicht nachvollzogen und nicht hinterfragt werden.  

• Unsere Region darf nicht zur Müllbeseitigungsanlage Süddeutschlands ver-
kommen! Schongau und Umgebung ertragen jetzt schon Gift und Gestank: 
Futtertrocknung, die Entsorgung von abgelaufenen Lebensmitteln und Klär-
schlamm bei Emter und die bereits genehmigte Verbrennung von Altholz 
beeinträchtigen schon heute die Lebensqualität der Anwohner. Auch Gift-
stoffe, deren Emission innerhalb der zulässigen Grenzwerte liegen, reichern 
sich im Boden an und gefährden die Existenz zahlreicher Biobauern.  

„Aktionsgemeinschaft gegen die Müllverbrennungsanlage Altenstadt“ 
ALS – Bunte Liste für Schongau • AUFWIND e.V. • Bündnis 90/Die Grünen (Kreisverband 

WM-SOG, Ortsgruppe SOG) • Bund Naturschutz (Kreisverband WM-SOG) • CSU (Stadtrats-
fraktion Schongau) • DAS BESSERE MÜLLKONZEPT e.V. • Demeter-Arbeitsgruppe (WM-SOG) 
• DIE LINKE (Kreisverband Oberland) • Extinction Rebellion (Deutschland) • Freie Wähler 
(Kreistagsfraktion WM-SOG) • Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft GEW (Kreisver-

band WM-SOG/GAP) • Interessensgemeinschaft für gesunde Tiere (Kreisgruppe WM-SOG) 
• ÖDP (Kreisverband WM-SOG) • Parents for Future (Ortsgruppe Schongauerland) • 

SPD (Kreistagsfraktion WM-SOG, Ortsvereine Schongau und Peiting) • Umweltinitiative 
Pfaffenwinkel e.V. • Unabhängige Peitinger • Die Unabhängigen 

Peter Erhard (Vorsitzender der Kreistagsfraktion CSU/FDP/BP + Bürgermeister von Böbing), 
Natalia Gantner (Mitglied bei Fridays for Future), die Biobauern-Familien Jocher, Reßle, 

Wäsle und Wühr aus Schongau (Stand: 25.8. 2020) 

Verantwortlich: BUND Naturschutz OG Peiting Schongau, Markus Keller, Gartenweg 43, 86956 Schongau


